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Kurze Vorstellung

Gründung der Rosenberg Ventilatoren GmbH durch Karl Rosenberg

Vertriebsniederlassungen auf fünf Kontinenten

Mitarbeiter (Rosenberg Ventilatoren GmbH)

Mitarbeiter (Rosenberg Gruppe)

Exportanteil

1981

45

340

1.400

60 %
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Kurze Vorstellung
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Verschiedene Größen von Luftleistungsprüfständen

für die Datenermittlung unserer Ventilatoren

Luftleistungsprüfstände - Stammhaus

• Kammerprüfstand; klein (2.000 m³/h) 
• Kammerprüfstand; mittel (11.000 m³/h)
• Kammerprüfstand, groß (40.000 m³/h)

DIN 24166 / ISO 5801 / China: AMCA

Luftleistungsprüfstände - Rosenberg China

• Kammerprüfstand; groß (25.000 m³/h) 
• Kammerprüfstand; klein (2.500 m³/h)

Luftleistungsprüfstände - ECOFIT

• Kammerprüfstand (3.500 m³/h)

Ermittlung der Ventilatoren-Schallwerte 

im reflexionsarmen Schallmessraum 

Schallmessraum - Stammhaus

• Lagerung auf Federn 
• keine Störeinflüsse von Außen
• Geräuschmessungen nach Hüllflächen-

verfahren
• modernste Brüel&Kjaer Messsysteme

Schallmessraum - ECOFIT

• Spezial-Schallmessraum
• Modernste Messtechnik 
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Anwendungsgebiete

neben der 

Komfort-Klimatisierung:
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Weltweit werden rund 20% der 

strombedingten CO2-Emissionen 

durch die Kälte-, Klima- und 

Wärmepumpentechnik verursacht. 
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Weltweit werden rund 20% der 

strombedingten CO2-Emissionen 

durch die Kälte-, Klima- und 

Wärmepumpentechnik verursacht. 
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I. Aktuelle Situation bei Bestandsanlagen

→  Veraltete Ventilatoren- und Regelungstechnologien
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I. Aktuelle Situation bei Bestandsanlagen

→  Veraltete Ventilatoren- und Regelungstechnologien
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I. Aktuelle Situation bei Bestandsanlagen
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→  schlechte Wartung und Reinigung
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I. Aktuelle Situation bei Bestandsanlagen

→  schlechte Wartung und Reinigung



… und noch
einiges mehr !
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I. Aktuelle Situation bei Bestandsanlagen

→  schlechte Wartung und Reinigung
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Einsatz effizienter Komponenten für 
die jeweilige Anwendung
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Einsatz effizienter Komponenten für 
die jeweilige Anwendung

Wärmerückgewinnung, optimiert für den 
Einsatzzweck und die klimatischen Bedingungen
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Einsatz effizienter Komponenten für 
die jeweilige Anwendung

Wärmerückgewinnung, optimiert für den 
Einsatzzweck und die klimatischen Bedingungen

Luftgeschwindigkeit verringern um Druckverluste
Zu reduzieren (RLT-Gerät & Kanäle) 

20Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik Manfred Müller



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Einsatz effizienter Komponenten für 
die jeweilige Anwendung

Wärmerückgewinnung, optimiert für den 
Einsatzzweck und die klimatischen Bedingungen

Luftgeschwindigkeit verringern um Druckverluste
Zu reduzieren (RLT-Gerät & Kanäle) 

Lüften „so viel wie nötig“→ bedarfsgeregelter 
Betrieb nach CO2, VOC, Temperatur, Feuchte …
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Einsatz effizienter Komponenten für 
die jeweilige Anwendung

Wärmerückgewinnung, optimiert für den 
Einsatzzweck und die klimatischen Bedingungen

Luftgeschwindigkeit verringern um Druckverluste
Zu reduzieren (RLT-Gerät & Kanäle) 

Lüften „so viel wie nötig“→ bedarfsgeregelter 
Betrieb nach CO2, VOC, Temperatur, Feuchte …

… verbunden mit einer 

ordnungsgemäßen Inbetriebnahme  und 

regelmäßiger bedarfsgerechter Wartung !
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Radialventilator

riemengetrieben

vorwärtsgekrümmtes 

Laufrad 

Leistungsaufnahme 

35 kW 

67 A 

Freilaufendes Rad

mit EC-Antrieb 

Leistungsaufnahme 

27 kW 

41 A

Vorteil:
→ 23 % weniger Leistungsbedarf
→ 20 t / Jahr CO2 Reduktion

Amortisation 

2,3 Jahre 

Ventilatoren im Bestand
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Radialventilator

riemengetrieben 

Leistungsaufnahme 

20 kW 

50 A 

Freilaufendes Rad

mit EC-Antrieb 

Leistungsaufnahme 

10 kW 

16 A

Vorteil ECFanGrid:
→ 50 % weniger Leistungsbedarf
→ 32,9 t / Jahr CO2 Reduktion

Amortisation 
2,1 Jahre 
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Ventilatoren im Bestand



Freilaufendes Rad

mit EC-Antrieb  

Leistungsaufnahme 

4,5 kW 

Radialventilator

direktgetrieben

mit rückwärtsgekrümmtem 

Laufrad - geregelt

Leistungsaufnahme 

5,1 kW 

Amortisation 

1,4 Jahre 

CO2 Reduktion 

ca. 15 t / Jahr  
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Ventilatoren im Bestand
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Ventilatoren im Bestand
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Ventilatoren im Bestand

Vor einer Retrofit –
Maßnahme:

Unbedingt aktuellen 
Betriebszustand überprüfen !
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Abb.: 

Entwicklung der Ventilatorentechnik

IEC-Normmotor:

IEC 60034-30-1 (2014):

4 Effizienzklassen:

IE4   Super Premium Effizienz             

IE3   Premium Effizienz                        

IE2   Hohe Effizienz (ehem. Eff1)         

IE1   Standard Effizienz (ehem. Eff2)   

Außenläufermotor:

Spannungssteuerbarer Asynchron-Außenläufermotor

Elektrisch kommutierter Außenläufermotor (EC)
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Abb.: 

Entwicklung der Ventilatorentechnik

IEC-Normmotor:

IEC 60034-30-1 (2014):

4 Effizienzklassen:

IE4   Super Premium Effizienz             ~ 92,5%

IE3   Premium Effizienz                        ~ 90,2%

IE2   Hohe Effizienz (ehem. Eff1)         ~ 88,4%

IE1   Standard Effizienz (ehem. Eff2)   ~ 85,8%

Außenläufermotor:

Spannungssteuerbarer Asynchron-Außenläufermotor

η etwa bei 70 - 85%

Elektrisch kommutierter Außenläufermotor (EC)

η bis zu 95%  („IE5“)

Beispiel 7,5 kW 
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Entwicklung der Ventilatorentechnik

η Laufrad      63%      71%   

η Motor         85%      88%

η Ventilator   49%      58%
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Entwicklung der Ventilatorentechnik
η Laufrad      72%   

η Motor         95%   

η Ventilator   69%

Kompaktheit & Flexibilität Redundanz & 

Hohe Verfügbarkeit

Einfacher Ersatz & Wartung

Höhere Effizienz im System / 

gleichmäßigeres Strömungsprofil

Platz

Integrierte Drehzahlsteuerung

Einfache Reinigung

Gewichtsreduktion

η Laufrad      63%      71%   

η Motor         85%      88%

η Ventilator   49%      58%



Berechnungsbasis

- Energiekosten ( Strom / Wärme )

Strom: 17,55 ct / kWh 

Wärme:      5 ct / kWh 

- CO2 – Reduktion

CO2 Umrechnungsfaktor:

Wärme:  0,19 

(Mittelwert aus Fernwärme 0,12 / Erdgas 0,22)

Strom 0,4 
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Wärmerückgewinnung



8.900 m³/h
L = 10.315 mm
(Ƞth, WRG = 73 %)

33

Ohne WRG:

8.900 m³/h

L = 8.310 
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Wärmerückgewinnung



Gerechnet über den Jahreszyklus

Randbedingungen: 

Betriebsart RLT-Gerät Volllast und Teillast / Nachtabsenkung

7 Tage / Woche

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten ohne WRG: 27.529 € / a

Energiekosten mit WRG (PWT) : 11.032 € / a

Differenz Energiekosten: 16.497 € / a  (- 60%)

Einsparung CO2 – Steuer: 580 € / a

Differenz Anschaffungskosten

RLT-Gerät

Mit  / ohne WRG: 6.800 € → Amortisationszeit:  < 6 Monate

CO2 – Umrechnung:

Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

Ohne WRG: 44,3 t / a

Mit WRG: 21,4 t / a

Reduktion: 23,1 t / a (- 47%)
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Wärmerückgewinnung



Gerechnet über den Jahreszyklus

Randbedingungen: 

Betriebsart RLT-Gerät Volllast und Teillast, nachts aus

5 Tage / Woche

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten ohne WRG: 9.033 € / a

Energiekosten mit WRG (PWT) : 5.716 € / a

Differenz Energiekosten: 3.317 € / a  (- 37%)

Einsparung CO2 – Steuer: 70 € / a

Differenz Anschaffungskosten

RLT-Gerät

Mit  / ohne WRG: 6.800 € → Amortisationszeit:  2 Jahre

CO2 – Umrechnung:

Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

Ohne WRG: 14,3 t / a

Mit WRG: 11,5 t / a

Reduktion: 2,8 t / a  (- 20%)
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Wärmerückgewinnung



?
?

??
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



EATR (DIN EN 16798-3) Exhaust Air Transfer Ratio – Übertragung von Abluft in die Zuluftseite

Dabei ist:

qm,SUP,HR der Luftmassenstrom von Zuluft, die aus der WRG ausströmt

qm,SUPnet,HR der Luftmassenstrom von Zuluft, die aus der WRG ausströmt und aus der Außenluft

entstammt ,die in die WRG einströmt.

→ Weitere Festlegungen dazu werden in der Überarbeitung von der EN 308 getroffen

→ EATR – Wert muss vom RLT-Gerätehersteller berechnet werden
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF (DIN EN 16798-3) Outdoor Air Correction Factor - Außenluftkorrekturfaktor

Dabei ist:

qm,ODA,HR der Luftmassenstrom von Außenluft, die in die WRG einströmt

qm,SUP,HR der Luftmassenstrom von Zuluft, die aus der WRG ausströmt.

→ OACF > 1: Luft wird aus der Außenluft in die Abluft übertragen

→ OACF < 1: Luft wird aus der Abluft in die Zuluft übertragen (Luftumwälzung

→ Weitere Festlegungen dazu werden in der Überarbeitung von der EN 308 getroffen

→ OACF – Wert muss vom RLT-Gerätehersteller berechnet werden
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
qm,SUP,HR
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
qm,SUP,HR

EATR
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
qm,SUP,HR

EATR

qm,SUP,HR
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
qm,SUP,HR

EATR

qm,SUP,HRqm,SUP,HR

qm,SUPnet,HR
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF

qm,ODA,HR
qm,SUP,HR

EATR

qm,SUP,HRqm,SUP,HR

qm,SUPnet,HR

Damit fehlt in der Praxis 

Frischluft, die eigentlich durch 

höhere Ventilatorleistung 

ausgeglichen werden müsste …
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen
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Δp ?

Δp ?

Δp ?

Δp ?

Werte sind zur Berech-

nung von EATR und 

OACF notwendig.
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



OACF (DIN EN 16798-3)        Outdoor Air Correction Factor - Außenluftkorrekturfaktor

OACF

Klasse Außenluft zur 

Fortluft

Abluft zur Zuluft

1 1,03 0,97

2 1,05 0,95

3 1,07 0,93

4 1,10 0,90

5 Nicht klassifiziert
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II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



Dichtheitsklasse des Luftleitungssystems nach DIN EN 16798-3:2017-11

Leckageklassen Grenzwert der Luftleckrate (f max)

Alt NEU m³s-1 * m-2

ATC 7 Nicht klassifiziert

ATC 6 0,0675 x pt
0,65 x 10-3

A ATC 5 0,0270 x pt
0,65 x 10-3

B ATC 4 0,0090 x pt
0,65 x 10-3

C ATC 3 0,0030 x pt
0,65 x 10-3

D ATC 2 0,0010 x pt
0,65 x 10-3

ATC 1 0,00033 x pt
0,65 x 10-3

Wenn keine Undichtigkeit gemessen wird, beträgt der Standardwert für die Berechnung  

0,0675 x pt
0,65 x 10-3
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen



49

Anhang B.4.5:

Die Mindestdichtheitsklasse

der Luftverteilungsanlagen ist

B / ATC 4.

Empfehlung:
Klasse C / ATC 3 wird

Leckageklassen Grenzwert der Luftleckrate (f
max)

Alt NEU m³s-1 * m-2

ATC 7 Nicht klassifiziert

ATC 6 0,0675 x pt
0,65 x 10-3

A ATC 5 0,0270 x pt
0,65 x 10-3

B ATC 4 0,0090 x pt
0,65 x 10-3

C ATC 3 0,0030 x pt
0,65 x 10-3

D ATC 2 0,0010 x pt
0,65 x 10-3

ATC 1 0,00033 x pt
0,65 x 10-3

Wenn keine Undichtigkeit gemessen wird, beträgt der Standardwert 

für die Berechnung  0,0675 x pt
0,65 x 10-3
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen

Dichtheitsklasse des Luftleitungssystems nach DIN EN 16798-3:2017-11



Beispiel 1 Beispiel 2

Höhe 1,43 m          1,43 m           

Tiefe 0,90 m          0,90 m           

Länge 50 m             75 m              

Oberfläche 233 m²          350 m²           

Druckverlust 400 Pa         650 Pa           

Kan
al

Klasse A / ATC 5 1.113 m³/h    2.288 m³/h     

Klasse B / ATC 4 371 m³/h       763 m³/h        

Klasse C / ATC 3 124 m³/h       254 m³/h        

Klasse D / ATC 2 82 m³/h         170 m³/h        
M

ax
im

al
e

U
nd

ich
th

ei
t

Klasse A / ATC 5 12,5% 25,7%

Klasse B / ATC 4 4,2% 8,6%

Klasse C / ATC 3 1,4% 2,9%

Klasse D / ATC 2 0,9% 1,9%Bes
zu

gs
-

vo
lu
m

en

89
00

 m
³/h

Beispiel Energieeinsparung Pel durch Reduzierung der Kanalleckagen

Randbedingungen: 

Betriebsart Ventilatoren: Volllast 100 % über 8 h

Pel incl. Ausgleichen der Leckagen bei 

Mindestforderung Klasse B / ATC 4: 7,84 KW

Pel incl. Ausgleichen der Leckagen bei

der empfohlenen Klasse  C / ATC 3: 7,23 KW

Differenz: 0,61 KW entsp. ca. – 8%
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen

Dichtheitsklasse des Luftleitungssystems nach DIN EN 16798-3:2017-11



51

Randbedingungen Jahreszyklus: 

Betriebsart RLT-Gerät mit WRG Volllast 8h 5 Tage / Woche

Energiebedarf el. incl. Ausgleich der Leckagen

bei Mindestforderung Klasse B / ATC 4: 15.805 kWh

Energiebedarf el. incl. Ausgleich der Leckagen

bei der empfohlenen Klasse  C / ATC 3: 14.576 kWh

Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten incl. Ausgleich Leckage Klasse B: 2.774 € / a

Energiekosten incl. Ausgleich Leckage Klasse C: 2.558 € / a

Differenz Energiekosten:    216 € / a

CO2 – Umrechnung:
Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Incl. Ausgleich Leckage B / ATC 4:
6,3 t / a

Incl. Ausgleich Leckage C / ATC 3:
5,8 t / a

Reduktion: 0,5 t / a
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Beispiel Energieeinsparung Pel durch Reduzierung der Kanalleckagen

Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Leckagen

Dichtheitsklasse des Luftleitungssystems nach DIN EN 16798-3:2017-11



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Randbedingungen Jahreszyklus: 

Betriebsart RLT-Gerät mit WRG Volllast 12 h oder 

Volllast 6h und teillastgeregelt 2x 3h  80% vor / nach;

5 Tage / Woche

Energiebedarf ungeregelt: 20.987 kWh

Energiebedarf geregelt: 16.420 kWh  (- 22%)

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten ungeregelt: 5.877 € / a

Energiekosten geregelt: 4.925 € / a

Differenz Energiekosten: 952 € / a  (- 16%)

Einsparung CO2 – Steuer: 174 € / a

CO2 – Umrechnung:
Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

ungeregelt: 14,3 t / a
Geregelt: 10,8 t / a  (- 24%)

Reduktion: 3,5 t / a
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Geregeltes Lüftungsgerät



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Volumenstrom 
[m³/h]

Druckverlust Extern [Pa] Statischer Druck
[Pa]

Ventilator
Pel [kW]

Zuluft 8.900
400 1033 3,98

650 1.283 4,90

Abluft
8.900 400 748 2,96

650 998 3,85

53Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik Manfred Müller

Reduzierung der Druckverluste

1. Extern:



Randbedingungen Jahreszyklus: 

Betriebsart RLT-Gerät mit WRG Volllast Kernzeit

und teillastgeregelt 80% vor / nach , 5 Tage / Woche

Energiebedarf el. Δpext 650 Pa: 20.397 kWh

Energiebedarf el. Δpext 400 Pa: 16.420 kWh

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten Δpext 650 Pa : 5.623 € / a

Energiekosten Δpext 400 Pa 4.925 € / a    (- 12%)

Differenz Energiekosten: 698 € / a

Einsparung CO2 – Steuer: 40 € / a

CO2 – Umrechnung:

Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

Δpext 600 Pa : 10,4 t / a

Δpext 400 Pa 8,8 t / a

Reduktion: 1,6 t / a
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Reduzierung der Druckverluste

1. Extern:



Gerätebaugröße Höhe [mm] Tiefe [mm] Länge [mm] V [m/s] Pel, Vent. [KW]

T60-1310 2480 1390 10195 2,04 7,98

T60-1610 2480 1720 10195 1,6 6,94
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Reduzierung der Druckverluste

2. Intern:



Randbedingungen Jahreszyklus: 

Betriebsart RLT-Gerät mit WRG Volllast Kernzeit

und teillastgeregelt 80% vor / nach , 5 Tage / Woche

Energiebedarf el. bei 2,0 m/s: 19.233 kWh

Energiebedarf el. bei 1,6 m/s: 16.420 kWh  (- 15%)

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten bei 2,00 m/s : 8.004 € / a

Energiekosten bei 1,60 m/s 4.925 € / a  (-38%)

Differenz Energiekosten: 3.079 € / a

Einsparung CO2 – Steuer: 100 € / a

CO2 – Umrechnung:

Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

Bei 2,0 m/s: 12,8 t / a

Bei 1,6 m/s: 8,8 t / a

Reduktion: 4 t / a
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Reduzierung der Druckverluste

2. Intern:



Enddruckverluste sind nach EN 13053:2020-05 neu definiert mit dem kleineren Wert aus

ISO ePM1

ISO ePM2,5

ISO ePM10

entweder ΔpAnfang * 3

oder Δ Anfang + 100

ISO Grobstaub

entweder ΔpAnfang * 3

oder Δ Anfang + 50
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Filterdruckverluste



ZUL 1. Stufe
ISOePM1 60%

ZUL 2. Stufe
ISOePM1 85%

ABL 1. Stufe
ISOePM10 70%

ZUL 1. Stufe
ISOePM1 60%

ZUL 2. Stufe
ISOePM1 85%

ABL 1. Stufe
ISOePM10 60%

Filterlänge  mm 635 635 635 640 640 600

Strömungsgeschwindigkeit  m/s 1,91 1,92 1,91 1,91 1,92 1,91

Δp Auslegung   Pa 117 164 72 78 133 48

Δp Anfang   Pa 67 114 36 39 83 24

Δp Ende   Pa 167 214 108 117 183 72

Filterfläche m² 25 20,8 23,4 34,3 34,3 22,5

Energieklasse C C C A+ A+ A

Abmessungen    mm 2x592“, 2x592x287, 1x287x592, 1x287²

Pel gesamt, 100%   kW: 6,94 6,60  (- 5%)

Pel gesamt, 80%   kW: 3,92 3,73  (- 5%)

Energiekosten gesamt Jahr € 4.93 4,78  (- 3%)

CO2 8,80 8,48  (- 4%)
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Filterdruckverluste
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Change – Over – Wärmetauscher  Kühlen – Heizen

Einsparung der Druckverluste eines Nachheizregisters
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Change – Over – Wärmetauscher  Kühlen – Heizen

Einsparung der Druckverluste eines Nachheizregisters



Randbedingungen Jahreszyklus: 

Betriebsart RLT-Gerät mit WRG Volllast Kernzeit

und teillastgeregelt 80% vor / nach , 5 Tage / Woche

Energiebedarf el. mit Erhitzer+Kühler: 27.813 kWh

Energiebedarf el. mit Change-Over: 27.047 kWh  (- 3%)

Wärmekosten 5 ct / KWh Stromkosten 17,55 ct /  KWh

Energiekosten el. mit Erhitzer+Kühler: 4.881 € / a

Energiekosten el. mit Change-Over: 4.747 € / a  (- 3%)

Differenz Energiekosten el.: 134 € / a

CO2 – Umrechnung:

Faktor Strom: KWh * 0,4 kg CO2

Faktor Wärme: KWh * 0,19 kg CO2

Erhitzer+Kühler:   11,1 t / a

Change-Over:         10,8 t / a

Reduktion: 0,3 t / a
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

II. Mögliche Energieeffizienzpotentiale nutzen

Change – Over – Wärmetauscher  Kühlen – Heizen

Einsparung der Druckverluste eines Nachheizregisters



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

statistische Verteilung der 
Sanierungsempfehlungen nach 
Kategorien (RLT) –
ungewichtete Häufigkeiten 

Forschungsinitiative ZukunftBAU
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

statistische Verteilung der 
Sanierungsempfehlungen 
nach Kategorien (RLT) –
ungewichtete Häufigkeiten 

Forschungsinitiative ZukunftBAU
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Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

Die Lüftungseffektivität beträgt 1, wenn Verunreinigungen 

und Luft vollständig vermischt sind, größer 1, wenn die 

Luftqualität im Atmungsbereich besser ist, als in der 

Abluft. Mischlüftung hat die Lüftungseffektivität 1, 

Quelllüftung hat, je nach Auslegung und Messort, eine 

Lüftungseffektivität, die deutlich größer ist. Dies kann 

für kleinere Außenluftvolumenströme genutzt werden, 

was jedoch im jeweiligen Projekt gemäß DIN EN 16798 

Teil 3 planerisch ermittelt werden muss. 
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

Abluft
oben

Zuluft oben

Quellluft Turbulente Mischlüftung
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

Abluft
oben

Zuluft 
bodennah

Zuluft oben
Abluft
oben

Quellluft                                           Turbulente Mischlüftung
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

Abluft
oben

Zuluft 
bodennah

Zuluft oben
Abluft
oben

Lüftungseffektivität 2                        Lüftungseffektivität 1

Quellluft                                           Turbulente Mischlüftung
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

Werte zur Lüftungseffektivität εv können DIN EN 16798-3 entnommen werden.

Definition der Lüftungseffektivität εv nach DIN EN 16798-3:

Leistung der Luftverteilungsanlage bezüglich der Entfernung von Verunreinigungen aus dem 

Aufenthaltsbereich eines Raums, festgelegt durch das Verhältnis zwischen der 

Verunreinigungskonzentration in der Zuluft, Abluft und Innenraumluft im Atem-bereich (innerhalb des 

Aufenthaltsbereichs)
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Luftführung im Raum



Energieeffizienzpotentiale in der Lüftungstechnik

III. Schlussbetrachtung

- Keine unnötig großen Kanallängen und Versorgungsleitungen Kälte / Wärme

- Evtl. kleinere RLT-Zentralgeräte  und diese dafür näher an den „Verbrauchern“

- Kälteerzeugung im Gerät oder in der Nähe

- Bei Außenaufstellungen evtl. Kombination mit Wärmepumpen direkt am Lüftungsgerät, evtl. auch

umschaltbar Heizen – Kühlen

- …
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Luftführung im Raum
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für Ihre Aufmerksamkeit

Manfred Müller Dipl.-Ing. (FH)
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